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Text: „Sicher mit Daten“ 
 

Leichte Sprache 

Es gibt immer mehr Programme für das Handy oder den Computer 

Jeden Tag gibt es mehr Apps.  

Eine App ist ein Programm.  

Zum Beispiel für das Handy oder den Computer. 

Es gibt Apps für das Auto.  

Sie sagt, wo man hinfahren muss.  

Oder eine App, die beim Einkaufen hilft.  

Viele Menschen benutzen diese Sachen jeden Tag. 

 

Sie nutzen Apps? 

Dann werden viele Daten gesammelt. 

Zum Beispiel  

• Ihr Name 

• wo Sie wohnen. 

 

Die Daten werden weitergegeben. 

Zum Beispiel an die Erfinder der App. 

Mit unseren Daten können sie die App besser machen. 

Manchmal verkaufen Apps unsere Daten an andere Firmen.  

Fremde Leute könnten Dinge über uns erfahren.  

Manchmal wollen wir das nicht. 

Die anderen Firmen zeigen uns dann zum Beispiel Werbung an. 

Manchmal nervt uns diese Werbung. 
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Manchmal werden die Daten gestohlen. 

Dann können die Daten-Diebe böse Dinge tun.  

Vielleicht nutzen die Diebe Ihren Namen im Internet. 

Und zum Beispiel Sachen im Internet kaufen. 

Das ist gefährlich. 

Daher ist es wichtig: Schützen Sie ihre Daten. 

 

Wir zeigen, wie man die Daten schützen kann. 

Viele wissen nicht: So kann ich auf meine Daten aufpassen. 

Durch den Daten-Schutz soll der Mensch geschützt werden. 

Es gibt Gesetze zum Daten-Schutz. 

In Europa gilt ein besonderes Gesetz. 

Es heißt: D-S-G-V-O. 

Das ist eine Abkürzung aus fünf Buchstaben 

Das schwere Wort heißt: 

Daten-Schutz-Grund-Verordnung. 

Das Gesetz sagt 

jeder soll selbst über seine Daten bestimmen. 

Das bedeutet: 

Jeder Mensch darf entscheiden:  

Diese Menschen dürfen die Daten sehen.  

Und diese Menschen dürfen die Daten verwenden. 

 

Daten-Schutz fängt bei technischen Geräten an. 

Zum Beispiel beim Handy oder dem Computer. 

Es ist wichtig: Haben Sie immer aktuelle Programme auf ihrem Handy oder Computer. 

Zum Beispiel:  

Ein Sicherheits-Programm. 



Erstellt im Rahmen von Teachtoday, eine Initiative der Deutschen Telekom. Mehr dazu unter: www.teachtoday.de/oer  
Inhalt lizenziert unter CC BY SA 

Seite 3 

 

 

Das heißt: Anti-Virus-Programm. 

Auch auf dem Handy.  

Es passt auf, wenn jemand die Daten stehlen will. 

 

Keine fremde Person soll Ihr Gerät benutzen. 

Sie können die Geräte mit einem Pass-Wort schützen. 

Es ist wichtig:  

Kein anderer Mensch kann ihre Pass-Wörter erraten. 

Dann ist es ein gutes Pass-Wort. 

So bekommen Sie ein gutes Pass-Wort:  

Ein gutes Pass-Wort hat  

• Buchstaben 

• Zahlen  

• und besondere Zeichen. 
 

Merken Sie sich einen einfachen Satz. 

Aus dem Satz kann man ein Passwort machen:  

Sie können zum Beispiel die Anfangsbuchstaben der Wörter nehmen.  

Und Zahlen oder Zeichen hinzufügen. 

 

Jedes Gerät braucht ein eigenes Passwort. 

Und jeder Zugang. 

Zum Beispiel für Programme. 

Benutzen Sie nicht für alles das gleiche Passwort. 

Es ist wichtig: Ändern Sie die Passwörter regelmäßig. 

Passwörter darf man nicht weiter-sagen.  

Nur vertrauten Menschen. 

Sie schreiben ihre Pass-Wörter auf? 

Dann legen Sie die Pass-Wörter an einen sicheren Ort. 
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Daten-Schutz ist immer wichtig.  

In der Zukunft werden Geräte immer wichtiger.  

Und es werden immer mehr. 

Wir werden viele Daten in die Geräte eingeben. 

Und mit anderen Menschen teilen. 

Daten-Schutz hilft: So werden die Daten sicher. 

Sie sagen: 

Diese Personen dürfen die Infos haben. 

Nur diese Personen dürfen die Infos nutzen. 

 


